
Niedersächsischer Landtag – 19. Wahlperiode Drucksache 19/9929 

 

 

Kleine Anfrage zur schriftlichen Beantwortung  
gemäß § 46 Abs. 1 GO LT 

Abgeordneter Eike Holsten (CDU) 

Welche konkreten Pläne gibt es für Schutzräume in niedersächsischen Krankenhäusern - und 
was wurde gegebenenfalls in den angekündigten NATO-Gesprächen erreicht? 

Anfrage des Abgeordneten Eike Holsten (CDU) an die Landesregierung, eingegangen am 
20.02.2026  

 

Deutschland ist aufgrund seiner wirtschaftlichen Bedeutung und seiner Lage in Europa sicherheits-
relevanten Einflussfaktoren ausgesetzt. Krankenhäuser sind Teil der Kritischen Infrastruktur und un-
terliegen verschiedenen Risiken, darunter technischen Störungen, externen Schadensereignisse und 
digitalen Angriffe.1 Diese können die Funktionsfähigkeit der medizinischen Versorgung beeinträchti-
gen.2  

Die Aufrechterhaltung eines funktionsfähigen Gesundheitswesens in Niedersachsen ist daher für die 
Versorgung der Bevölkerung in Ausnahmesituationen erforderlich. Der Minister für Soziales, Arbeit, 
Gesundheit und Gleichstellung sprach sich Ende 2025 für eine Ausstattung von Krankenhäusern mit 
Bunkern aus. Ergänzend dazu kündigte er Gespräche mit der NATO an.3 

1. Welche finanziellen Mittel sind gegebenenfalls für Maßnahmen zum baulichen Schutz von Kran-
kenhäusern in Niedersachsen in den nächsten drei Jahren vorgesehen? 

2. Aus welchen Haushaltsstellen sollen diese Mittel gegebenenfalls bereitgestellt werden? 

3. Ab wann sollen entsprechende Maßnahmen an Krankenhäusern gegebenenfalls umgesetzt 
werden? 

4. Gibt es gegebenenfalls bereits einen Zeitplan für Planung, Bau und Inbetriebnahme von etwaig 
vorgesehenen Einrichtungen? 

5. Nach welchen Kriterien sollen Krankenhäuser für entsprechende etwaige Maßnahmen ausge-
wählt werden? 

6. Welche konkreten Krankenhäuser in Niedersachsen sind nach derzeitiger Planung für etwaige 
bauliche Maßnahmen vorgesehen? 

7. Welche baulichen Maßnahmen sind gegebenenfalls konkret geplant (z. B. Schutzräume, be-
schusssichere Bereiche, Bunker oder vergleichbare Einrichtungen)? 

8. Welche Anforderungen sollen diese baulichen Einrichtungen im Hinblick auf Schutzwirkung, 
Nutzung und Kapazität erfüllen? 

9. Welche Hilfskrankenhäuser stehen in Niedersachsen grundsätzlich zur Verfügung? 

10. Wie viele dieser Einrichtungen wären nach aktuellem Stand gegebenenfalls kurzfristig inbe-
triebnahmefähig? 

11. Welche Ergebnisse haben die angekündigten Gespräche des niedersächsischen Gesundheits-
ministers und/oder seiner Staatssekretärin mit der NATO gegebenenfalls erbracht? 

 
1 https://www.healthcare-digital.de/krankenhaeuser-im-visier-a-94ef0fa7f1f5ee775ce9b5c9c6620d82/ 
2 https://www.aerzteblatt.de/news/who-und-dutzende-laender-warnen-vor-cyberangriffen-auf-krankenhaeu-

ser-f45c9d02-37cc-47a0-bab4-e0e3d4168205 
3 https://www.ndr.de/nachrichten/niedersachsen/niedersachsen-will-krankenhaeuser-mit-bunkern-ausstat-

ten,krankenhaus-224.html 

(Verteilt am 26.02.2026) 
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